
Impuls für die Woche 
 

Wie wir wahrnehmen 
 

Nach der Genetik kam im Biologie-Unterricht der 

Aufbau des Auges. Einfallende Lichtstrahlen erregen 

die Zäpfchen und Stäbchen im Augapfel, in denen ein 

elektrischer Impuls erregt wird, der über 

Zwischenstationen in bestimmten Regionen des 

Gehirns ankommt. (Ich bitte alle Fachleute um 

Nachsicht, mein Abitur liegt nun schon 48 Jahre 

zurück.) Was aber niemals angesprochen wurde, war 

die Frage, wie wir zu den Bildern kommen, die wir ja 

nun sehen. Es entsteht nicht ein Bild, das ins Gehirn 

transportiert wird, vielmehr erzeugt das Gehirn aus 

verschiedenen Eindrücken und Erinnerungen ein Bild. 

Diese Wahrnehmung ist die eine Basis, auf die Gott die 

Seele des Menschen legt; die Basis, durch die Gott mit 

dem Menschen spricht. An der Schule war das nicht 

möglich, aber bei der Erkenntnis dieser 

Zusammenhänge der Natur hätten wir nach jeder 

Stunde ein „Te Deum“ singen müssen. 
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